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Die Zytbörse von der Gründung im 2000 bis 2025 
 
 
Wie hat es angefangen? 
 
Die Pro Senectute Oberland West beabsichtigt aufgrund des Altersleitbildes der Stadt Thun, einen 
Tauschkreis zu gründen. Unter der Leitung von Yvonne Jost und Viktor Blank erarbeitete eine 
Arbeitsgruppe 1998/1999 ein Konzept. 
 

 

Auszug aus dem Konzept: 
 
Was ist die Zytbörse 
Das Projekt ist eine ökonomische und sozio-
kulturelle Selbsthilfe. Anstatt mit Geld, wird 
mit Zeit gehandelt, weshalb wir es Zytbörse 
nennen. Die Zytbörse Thun organisiert sich 
als Verein. Der Verein bezweckt die Stärkung 
der Solidarität und der Sozialidee. Er 
ermöglicht seinen Mitgliedern bargeldlos 
Dienstleistungen untereinander 
auszutauschen. Die Zytbörse soll 
generationenverbindend wirken, weshalb 
jede natürliche Person im ganzen Raume 
Thun Mitglied werden kann. Wegweisend für 
die Projektidee ist der Gedanke, dass jeder 
Mensch Fähigkeiten und Qualifikationen hat, 
die der Gemeinschaft nützen. Im Alltag ist es 
jedoch oft so, dass viele Menschen aufgrund 
der persönlichen oder gesellschafttlichen 
Situation diese Ressoucen niicht mehr 
einbringen können. Andere sind auf 
alltägliche Hilfeleistungen angewiesen, ihnen 
fehlt aber das soziale Netz. 

 
Gleichzeitig suchte die Pro Senectute eine Trägerschaft zur Unterstützung der Projektidee. Die 
nachfolgenden Institutionen konnten gewonnen werden, welche den Verein beim Start mit 
namhaften finanziellen Beiträgen und personellen Ressourcen unterstützt hatten: 

• Pro Senectute (Vorsitz) 
• Reformierte Kirchgemeinde Thun (bis heute) 
• Römisch-kath. Kirchgemeinde Thun (bis heute) 
• Stadt Thun, Sozialamt (seit 2022 wieder aktiv) 
• Pro Juventute 
• Frauenzentrale 

 
Der neue Vorstand mit S. Stauffer (Präsidentin) N. Deck, W. Fawer, H. Wiederkehr und Lucy 
Zürcher hatten viel zu tun, um den Start zum Tauschen im März 2000 zu realisieren.  
 
Zwei Mitglieder aus der Trägerschaft waren im Vorstand vertreten und machten unter anderem 
den jungen Verein in ihrer Organisation bekannt. Ziel dieser Betriebsgruppe war es, mit zwölf 
weiteren Freiwilligen den Tauschbetrieb aufzubauen und sicherzustellen, nämlich:  

• Bedienen der Verrechnungszentrale (Information, Mitgliederwerbung und Betreuung, 
Zeitbuchhaltung) 

Arbeit für Zeit – Zeit für Arbeit 
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• Herstellen und Versand der Marktzeitung 
• Stammtisch organisieren 
• Administrative Arbeiten im Zusammenhang mit dem Betrieb 
• Öffentlichkeitsarbeit, Werbeaktionen 

 

 
 
Der Verein hatte ein Budget zur Verfügung, welches von der Trägerschaft gesprochen wurde: 

• Reformierte Kirchgemeinde  Fr.  5’000 
• Pro Juventute  Fr.  3’000 
• Pro Senectute Amt Thun  Fr.  9’200 
• Pro Senectute Kanton Bern Innovationsfonds  Fr.12’000 

 
Die Direktion Sozialdienste Thun übernimmt die Defizitgarantie für die ersten drei Betriebsjahre in 
der Höhe von max. Fr. 16'000. Die Auszahlung erfolgt in drei Raten von Fr. 6'000, Fr. 5'000 und Fr. 
3'500 jeweils auf Abruf zu Beginn des entsprechenden Betriebsjahres. 
 
Die Projektleitung ist verantwortlich für die Durchführung des Projektes, für die Einhaltung der 
budgetierten Investitionen und für die Berichterstattung zuhanden Vorstand und Geldgeber. 
 
Evaluation 
Obwohl die Projektidee auf viel Akzeptanz stiess, wurden als mögliche Risiken folgende Aspekte in 
Betracht gezogen: 

• Zuwenig rege Austauschbeziehungen unter den Mitgliedern 
• Mangel an Freiwilligen 
• Blockierung durch andere Organisationen (Konkurrenzdenken) 
• Finanzierungsprobleme (geringere Mitgliederzuwachs als geplant) 

Im 2002 hat der Vorstand deshalb beschlossen, nach der Versuchsphase von zwei Jahren eine 
Befragung durchzuführen. Von den damals rund 100 Mitgliedern konnten 60 befragt werden. Per 
Telefon wurden die folgenden Fragen gestellt: 

• Grund des Beitritts in die Zytbörse 
• Haben Sie schon getauscht? 

Haben Sie Inserate in der MZ? 
• Haben Sie Jemanden angerufen? 

Wo liegen die Probleme? 
Haben Sie Internetanschluss? 
Anregungen? 

Die wichtigsten Schlussfolgerungen waren: Der Beitritt der Befragten erfolgte oft als Sympathie 
für eine gute Sache, der eigentliche Tausch steht bei vielen nicht im Vordergrund. Ungefähr 30% 
der Mitglieder sind tauschfreudig, einige suchen vor allem soziale Kontakte. 
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Nach Abschluss der Versuchsphase wurde klar, dass die Zytbörse weiter bestehen kann und die 
Idee auf viel Sympathie stösst. Von 93 Mitglieder im Jahr 2000 waren es im 2002 121 Mitglieder 
(Zielvorgabe war 140 Mitglieder). 
 
In der Folge wurde die Organisation effizienter gestaltet und die Mitglieder der Betriebsgruppe im 
Vorstand integriert. Der Vorstand wird in Ressort aufgeteilt, nämlich in:Leitung, PR-Gruppe, 
Bürodienst, Zeitbuchhaltung. Ein Telefondienst von Montag bis Donnerstag 9.00 bis 11.00, sowie 
eine Sprechstunde jeweils am Freitag von 14.00 bis 16.00h wurde eingerichtet, mit dem Ziel die 
Mitglieder im Tauschen zu unterstützen. 
 
 
Wie ist es weiter gegangen? 
 
Bis im Jahr 2007 ist die aktive Mitgliederzahl stark angestiegen, die Menschen waren für und im 
Verein aktiv unterwegs und haben den sozialen Kontakt untereinander gepflegt. Im 2007 wurden 
insgesamt 1'694.25 Stunden getauscht, mehr als doppelt soviel wie im 2004. Es wurde jedoch 
auch festgestellt, dass rund die Hälfte der aktiv registrierten Mitglieder nicht getauscht haben! 
 

 
 
Höck und Stamm haben sich bewährt und im 2006 fand der erste Sonntagsbrunch im Erlengut 
statt. Es wurde gespielt, musiziert und getanzt. Viel Spass, Freude und Kreativität wurden 
insbesondere an den Anlässen ausgelebt. Beliebt waren auch die Jahreszeitenwanderungen und 
Besichtigungen, welche der Verein für die Mitglieder organisierte. 
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Wo sind sie denn geblieben die aktiven Musiker:innen? 
Die Gründungsmitglieder haben ein hohes Alter erreicht oder sind 
gestorben. 
 
  

 
 
 

 
 

 
Präsent war die Zytbörse auch an den Seniorenmärkten in Thun und Spiez. Später haben die 
Spiezer dann eine eigene Tausch-Organisation gegründet. Diese besteht noch heute, ist jedoch in 
der Gemeinde Spiez, Bereich Altersarbeit integriert.  
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2010 wurde mit einem Festakt unter einem Zeltdach in der Innenstadt im August das 10-jährige 
Jubiläum gefeiert. 

 
 
 
2015 an der Hauptversammlung konnte Präsident Bernhard Schädeli das neue Logo präsentieren, 
welches vom Grafiker und Mitglied Ali Chicket entworfen wurde und wichtig auch die neue 
Webseite. Nachstehend ein Stimmungsbild der Festivitäten verfasst von Ali Chiquet.  
 
Die Zytbörse Thun jubiliert 

Am vergangenen Samstag, dem 15. August 2015, trafen sich an die hundert Zytbörselerinnen und 
Zytbörseler, im Kirchgemeindehaus an der Frutigenstrasse, zum Festtag «15 Jahre Zytbörse 
Thun». Zum Apéro wurden sie durch den Drehorgelmann Bernard Lanz mit klangvollen Melodien 
empfangen. Bald darauf durfte sich die Gästeschar, zum Mittagessen, an die wunderschön 
gedeckten Tische setzen. Eine Küchencrew, unter der Regie von Elisabeth Meier, hatte die 
vorzügliche heisse Hamme mit diversen Salaten bereitgestellt. 
Den offiziellen Teil eröffnete Präsident Bernhard Schädeli mit einem kurzen Willkommensgruss. 
Herr Peter Siegenthaler, Thuner Gemeinderat und Grossrat, überbrachte die Glückwünsche der 
Stadt Thun und erwähnte dabei, zum Gründungsjahr 2000, auch Ereignisse die das 
Weltgeschehen prägten. Die Grussworte wurden klangvoll durch Einlagen mit Zither und Gitarre 
von Maria und Fritz Reber eingerahmt. Ein historischer Rückblick auf die Gründungsgeschichte 
durfte an diesem Anlass nicht fehlen. Präsident Bernhard Schädeli überbrachte dies auch mit 
spassigen Worten an die Anwesenden. 
Ein spezieller Moment zum Jubiläumstag war bestimmt auch die Produktion der neuen Homepage 
der Zytbörse Thun. Durch einen markanten «Chlapf» einer entsprechend garnierten Tischbombe 
wurde diese symbolisch, geräuschvoll und optisch aufgeschaltet – www.zytboerse.ch 
Das anschliessende gemütliche Beisammensein wurde unterhaltend aufgelockert durch die 
Auftritte der Clownin «Circolina», der «Schönheit» Elisabeth Baumgartner und der Ad-hoc-
Theatergruppe, welche sich humorvoll um einen «Theaterbesuch» bemühte.  
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Die Anwesenden konnten sich beim Speed Dating kurzfristig zu einem Stundentausch 
entschliessen. Es bestand auch die Möglichkeit an einer Pinwand mit einem «Spontaninserat» 
oder «Zu verschenken» etwas anzubieten. 
 

     
 

   
 

 
 
 
 
2020 konnte das 20-ig jährige Jubiläum wegen Corona nicht durchgeführt werden.  
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Und wie ist es heute? 
 
Sinkende Mitgliederzahlen 
Im Jahre 2021 ist die Mitgliederzahl auf den niedrigsten Stand seit 2010 (351 Mitglieder) 
gesunken, ebenso ist die Anzahl Tauschstunden stark zurück gegangen. Die Gründe sind unter 
anderem die zunehmende Überalterung der Mitglieder. Aber auch, wie in allen Vereinen die 
Schwierigkeit, neue jüngere Mitglieder zu motivieren (Zeitproblem, Belastungen in Arbeit und 
Familie etc.). Auch war es schwierig Mitglieder für in den Vorstand ins besonders für das 
Präsidium zu gewinnen. Von sieben Vorstandsmitglieder waren es nur noch drei und die Statuten 
mussten entsprechen angepasst werden. Es drohte die Auflösung des Vereins. 
 
Aktivierung, Öffentlichkeitsarbeit, Vernetzung 
Von 2022 bis 2023 wurden zahlreiche Projekte aufgegleist und realisiert, mit dem Ziel, die 
Zytbörse aus dem «Dornröschenschlaf» zu erwecken und neue Mitglieder zu gewinnen. Wir hatten 
altersbedingt zahlreiche Austritte zu verzeichnen, durften aber auch viele neue Mitglieder 
empfangen. Nicht zuletzt dank der Willkommenskultur der Neuen von Corinne Schweizer. Mit 272 
Mitglieder per 22. Dezember 2024 konnte der Stand von 2005/2006 wieder erreicht werden. 
 
Erneuerung der Software und Erscheinungsbild 
Die Schwerpunkte der Vorstandsarbeit im Jahr 2024 waren: 

• Die neue Software Cyclos 4 implementieren. Was dringend nötig war u.a. auch um das 
Tauschen auf einer App zu ermöglich, dies ist für die Jungen wichtig. 

• Ein neues Erscheinungsbild – moderner, frischer, fröhlicher aufgleisen. Dies drängte sich 
auch auf, weil das alte Logo schlecht zum grafischen Erscheinungsbild der neuen Software 
passt. 

• Diskussionen zu neuem Werbematerial /Flyer, Werbegeschenke, Banner etc.) 
• Vorstandsmitglieder suchen. Wir haben mehrere interessierte Mitglieder als Gast an die 

Vorstandssitzungen eingeladen. 
• Und nicht zuletzt das Jubiläum 2025 aufgleisen 

Damit hoffen wir, die Zytbörse für die nächsten 25 Jahre fit zu machen. Idee und Ziele bleiben 
unverändert und sind heute wichtiger denn je. Danke für eure Mitarbeit! 


